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Sitzungsvorlage 40/023/2020 

 Aktenzeichen 

313-29 - 40-Ka 

Verfasser/in 

Kaske, Tobias  

Beratung Datum 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 22.09.2020 öffentlich 
Stadtrat 29.09.2020 öffentlich 

 

Betreff 

Theater Ansbach - Kultur am Schloss eG; 
Jahresabschluss 2019 

 
Sachverhalt: 
 
Von der Theater Ansbach – Kultur am Schloss eG wurde der Jahresabschluss 2019 
vorgelegt. 
 
Demnach stehen den Gesamtaufwendungen in Höhe von 2.011.608,23 € 
Gesamterlöse von 644.228,41 € 
gegenüber, so dass sich ein Fehlbetrag von  1.367.379,82 € 
ergibt. 
 
Vermindert um den städtischen Betriebsmittelzuschuss von  997.000,00 €, 
um den Zuschuss des Freistaates Bayern von  348.400,00 € 
sowie um einen Zuschuss des Bezirks Mittelfranken von  23.000,00 € 
 
ergibt sich ein Bilanzgewinn in Höhe von  1.020,18 €. 
 
Vorstand und Aufsichtsrat haben beschlossen, diesen Betrag den Rücklagen 
zuzuführen. 
 
Der im Jahr 2017 erwirtschaftete Überschuss in Höhe von 1.503,03 € wurde dem 
Theater zur Zuführung zur Rücklage überlassen. 
 
Neben dem Betriebsmittelzuschuss war für das Wirtschaftsjahr 2019 ein 
Investitionszuschuss der Stadt Ansbach in Höhe von 31.000 € bereitgestellt. Es wurden 
25.500 € für getätigte Investitionen an die Theater Ansbach – Kultur am Schloss eG 
ausbezahlt. 
 
Gemäß § 5 des Vertrages zwischen der Stadt Ansbach und der Genossenschaft „Haus 
der Volksbildung eG Ansbach“ vom 04.03./02.04.1993 wird mit Anerkennung des 
Jahresabschlusses durch die Stadt Ansbach der jährliche Zuschuss endgültig 
festgelegt. Der Jahresabschluss wird dann endgültig in der Generalversammlung des 
Theaters beschlossen.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Stadtrat wird empfohlen: 
 
1. Der vorgelegte Jahresabschluss 2019 der Theater Ansbach – Kultur am Schloss 

eG wird gemäß § 5 der Vereinbarung zwischen der Stadt Ansbach und der 
Genossenschaft anerkannt. 
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2. Der Betriebsmittelzuschuss 2019 der Stadt Ansbach an die Theater Ansbach – 

Kultur am Schloss eG wird endgültig auf 997.000,00 € festgelegt. 
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